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Am Dobrock ist eine sportfreundliche Schule: Das entsprechende Schild
wurde den Schülern übergeben.

Ein Balanceakt: Beim Projekttag mussten die Schülerinnen und Schüler ihre motorischen Fähigkeiten unter Beweis
stellen, aber auch Denksportaufgaben zählten zum 23 Stationen umfassenden Parcours.

Ausgezeichnete Schule Am Dobrock
Sportfreundlichkeit wurde von der Landesschulbehörde zertifiziert / Projekttag mit Parcours zum Thema „Lernen braucht Bewegung“

botserweiterung mit einem multi-
funktionalen Kleinspielfeld (13
mal 20 Meter Kunstrasenfläche).

der schulfachliche Dezernent Ro-
kitta anlässlich der Feierstunde
und lobte die Schule Am Do-
brock: „Hier wird richtig klasse
Arbeit geleistet.“
Für Schulleiter Fastert war die-

se neuerliche Auszeichnung eines
Bildungsschwerpunktes ein Ge-
meinschaftswerk: „Wenn man
eine Idee hat und Kinder und
Lehrkräfte bleiben dabei, dann ist
alles möglich.“ Bewegungswelten
zu schaffen, ist einer der vielen
Bausteine, die Qualität des Schul-
lebens in Cadenberge zu verbes-
sern. Ein weiterer handfester Be-
weis in diese Richtung wird dem-
nächst realisiert durch eine Ange-

spielen, Denksport oder auch
Rhythmus betreuten und ihre jün-
geren Mitschüler bewerteten.

„Richtig klasse“
Das sportliche und soziale Ge-
samtpaket in Cadenberge über-
zeugte die Landesschulbehörde.
Gesundheit und Fitness zu för-
dern, ist in der teilweise offenen
Ganztagsschule im Schulpro-
gramm verankert – wohl wissend
um die vielen sozial benachteilig-
ten Schüler in diesem struktur-
schwachen ländlichen Raum.
„Als sportfreundlich zeichnen

wir Schulen aus, die nachhaltig
Sport betreiben“, verdeutlichte

in ein schulisches Gesamtkon-
zept: Etwa die systematische Aus-
bildung zum Schulsportassisten-
ten oder Junior-Coach, die Scout-
Funktion bei der Go-Sports-
Grobveranstaltung in der Wingst
oder Angebote wie Volley- oder
Fußball sowie Triathlon.
Vor der feierlichen Zertifizie-

rung fand an der Schule ein Sport-
projekttag statt. „Bildung braucht
Bewegung“ – der Titel war Pro-
gramm: Dabei hatte Fachlehrer
Gade nicht nur das Kollegium mit
im Team, sondern auch die moti-
vierten Zehntklässler, die die vom
Fachleiter akribisch ausgetüftel-
ten 23 Stationen mit Bewegungs-
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CADENBERGE. Die Schule Am Do-
brock ist in Bewegung – gleich in
mehrfacher Hinsicht. Dass Sport-
freundlichkeit eine feste Größe in
Unterricht und Schulleben ist, erleb-
te Jörg Rokitta von der Landesschul-
behörde am Donnerstag.

Er war nach Cadenberge gekom-
men, um die Zertifizierung zur
„Sportfreundlichen Schule“ vor-
zunehmen. Schulleiter Thorsten
Fastert und Fachbereichslehrer
Arne Gade nutzten die Gelegen-
heit und führten ihm die umfang-
reichen sportlichen Aktivitäten
vor Augen, die eingebunden sind

Aktionsprogramm

Das niedersächsische Kultusministeri-
um entwickelte und verwirklicht seit
2007 zusammenmit dem Landessport-
bund Niedersachsen (LSB) den Akti-
onsplan „Lernen braucht Bewegung –
Niedersachsen setzt Akzente“. Das
Zertifikat „Sportfreundliche Schule“
ist einModul des Aktionsprogrammes,
das zum Ziel hat, gemeinsam dem Be-
wegungsmangel im Kindes- und Ju-
gendalter zu begegnen.

Auf der Piste
stellen sie zur-
zeit ihre Sport-
lichkeit unter
Beweis: 39 Schü-
ler der Ober-
schule Caden-
berge, 13 Schü-
ler der Ober-
schule Dorum
sowie der Witt-
mackschule Ot-
terndorfnehmen
an einer Skifrei-
zeit auf dem
Mölltaler Glet-
scher in Öster-
reich teil. Die ge-
pflegten und ab-
solut schneesi-
cheren Pisten
befanden sich
direkt bei der
Unterkunft in
der auf 2900 Me-
ter Höhe gelege-
nen Pension.
Foto: red

Von den Aufgaben und dem Schülerengagement war Jörg Rokitta (r.) von
der Schulbehörde ebenso beeindruckt wie vom breiten Bewegungsangebot,
das Schulleiter Fastert (l.) und Fachlehrer Gade (2.v.r.) präsentierten.

Zum Stillsitzen
kamen die Ca-
denberger Schü-
lerinnen und
Schüler Donners-
tag nur bei der
kurzen Feierlich-
keit in der Aula:
bei der Überga-
be der Zertifi-
zierungsurkun-
de und der Pla-
kette.
Fotos (4): Kramp

Schießen um Preise
und Pokale
OBERNDORF. Das jährliche Preis-
und Pokalschießen des Schützen-
vereins Oberndorf im Vereins-
haus in der Hoffmann-von-Fal-
lersleben-Straße findet am Frei-
tag, 14. März, von 18 bis 22 Uhr
sowie am Sonntag, 16. März, von
10 Uhr bis 16 Uhr statt. (red)

Sonntag Vorstellung
der Konfirmanden
STEINAU. Der Gottesdienst zur
Vorstellung der Konfirmanden
aus den Kirchengemeinden Odis-
heim und Steinau am Sonntag,
16. März, findet nicht wie irrtüm-
lich gemeldet in der Odisheimer
Kirche sondern um 10 Uhr in der
Steinauer Kirche statt. (pf)

DRK-Versammlung
und Bingospiel
OBERNDORF. Der DRK-Ortsverein
Oberndorf lädt am Mittwoch, 19.
März, zu seiner Hauptversamm-
lung in das Gasthaus „Zur Siet-
wende“ in Niederstrich ein. Die
Versammlung beginnt um 18 Uhr.
Im Anschluss daran ist ein Bingo-
spiel geplant. (red)

KOMPAKT

KREIS STADE. Am Donnerstag ge-
gen 15.30 Uhr kam es auf der
Kreisstraße 39 im Alten Land in
Jork-Hinterbrack zu einem Ver-
kehrsunfall, bei dem ein 54-jähri-
ger Motorradfahrer schwer ver-
letzt wurde.
Wie die Polizei mitteilt, war der

Kölner zusammen mit zwei Be-
kannten auf einer Motorradtour
aus Jork kommend in Richtung
Hamburg unterwegs und kurz
hinter der Einfahrt der Wellen-
straße aus bisher ungeklärter Ur-
sache in der dortigen 70er-Zone
nach rechts von der Fahrbahn ab
und in den Grünstreifen gekom-
men. Dort touchierte er zunächst
einen Leitpfahl, überfuhr den
Geh- und Radweg und prallte
dann anschließend gegen einen
Baum. Er wurde zusammen mit
seinem Motorrad die dortige Bö-
schung heruntergeschleudert und
erlitt dabei schwere Verletzungen.

Die beiden Mitfahrer der Tour
kehrten sofort um, nachdem sie
den Unfall bemerkt hatten, leiste-
ten vorbildlich Erste Hilfe und
alarmierten die Rettungskräfte.
Nach der Erstversorgung durch
den Rettungsdienst aus Buxtehu-
de und den Notarzt des Hambur-
ger Rettungshubschraubers
„Christoph Hansa“ wurde der
Verletzte in eine Hamburger Spe-
zialklinik geflogen.
An seiner Honda Jade 250 ent-

stand Totalschaden; der Gesamt-
schaden wird auf rund 5000 Euro
geschätzt. Die K 39 und die Wel-
lenstraße mussten für die Zeit der
Rettungs- und Bergungsmaßnah-
men kurzfristig voll gesperrt wer-
den, es kam zu leichten Verkehrs-
behinderungen. (red)

Kradfahrer
bei Unfall
schwer verletzt


